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Protokoll der ersten Fachkonferenz Deutsch des Schuljahres 2014/15
Regularien 
Die Fachkonferenz findet statt

am:

Dienstag, 16.09.2014
Zeit:

16:15 Uhr – 18.00 Uhr
Ort:

Raum 125   
Anwesende Lehrkräfte:            
Herr Becker, Frau Becker, Frau Dettmann, Frau Haberling,, Frau Lehmkühler, Herr May, Frau Reihs, Frau Stelter, Frau Vrckovski, Frau Wintjen, Frau Yildirim, Frau Nimmrichter 
Elternvertreterin: 
Frau Schamoni
Entschuldigt: 

Frau Heßelmann, Herr Wunner, Frau Preschker- Sarji, Herr Pütz

Protokolle:
             Die Konferenz nimmt die Protokolle der letzten Fachkonferenz

                                     einstimmig an.

1. Wahl des FK-Vorsitzenden und des Vertreters

Für das Schuljahr 2014/15 werden im Amt bestätigt:
Fachvorsitzende: Frau Heßelmann (einstimmig),

Stellvertreterin des Fachvorsitzenden: Frau Stelter (einstimmig).
2. Verabschiedung des schulinternen Curriculums Q1/Q2 (Abitur 2016)

Das Curriculum Q1/Q2 wir mit neun Stimmen und einer Enthaltung angenommen.

Darüber hinaus entscheidet sich die Fachgruppe zunächst dafür, keine bestimmte Kurzprosa verbindlich einzuführen.

3. Verabschiedung des schulinternen Curriculums für die Einführungsphase (Abitur 2017)

Frau Stelter erläutert, dass es weniger verbindliche Inhalte gibt, stattdessen sind die Schulen aufgefordert, selbst Inhalte zu suchen, mit denen die einzelnen Kompetenzen umgesetzt werden können. Es erfolgt der Hinweis, dass insbesondere der letzte Aufgabenbereich auf die zentrale Abschlussprüfung der Einführungsphase vorbereitet.

Das Curriculum wird einstimmig angenommen.

Das Buch für die EF ist bestellt, aber noch nicht angekommen. 
4. Schulinterner Lehrplan zum neuen KLP- derzeitiger Stand; Abitur-Vorgaben für 2017; Aufgabenverteilung.

Es wird mit acht Stimmen beschlossen, dass die verschiedenen Aufgabenbereiche in Gruppen am pädagogischen Tag erarbeitet werden sollen. Frau Wintjen verweist darauf, dass man zunächst noch weitere Hinweise des Kultusministeriums abwarten sollte.
5. LRS-Diagnose und Förderung – Information über aktuellen Stand

Frau Stelter informiert, dass die 6.-Klässler im Vorjahr getestet und einige wenige Schülerinnen und Schüler seit Anfang des Schuljahres zu einer individuellen Förderung geschickt werden. Eine weitere Fördergruppe für die Jahrgänge 6+7 soll eingerichtet werden, Genaueres ist aber noch nicht bekannt.

Das Schulabonnement zur Nutzung der Münsteraner Rechtschreibanalyse gibt es nicht mehr. Es ist allerdings nach wie vor möglich, das Angebot des Lernservers mit dem kostenlosen Screening ‚LISA‘ zu nutzen. Eine individuelle Testung und Förderung ist kostenpflichtig. Details können auf der Homepage www.lernserver.de nachgelesen werden. Die Eltern können dort auch selbstständig Tests vornehmen. Dennoch soll die Testung in der Schule beibehalten werden.

Die Lehrer der 5. Klassen sollen sich zusammensetzen und das Vorgehen besprechen. Herr May bietet seine Mitarbeit an.

7. LSE-Auswertung 2015 – Abstimmen und Vorgehensweise

Das bisherige Vorgehen wurde mit sieben Stimmen angenommen. Es gab eine Enthaltung und eine Gegenstimme.

8. Sonstiges

„Methodenkonzept“: Es wurden verschiedene Vorschläge für das Fach Deutsch gemacht, wie z.B. der Besuch der Stadtbücherei in Klasse 5, das Führen eines Lesetagebuch und die Methode des Zitierens in Klasse 7 sowie Flussdiagramme. 

Ein Beschluss ist zu diesem Thema noch nicht gefallen.
Bücher: Es wurde diskutiert, das neue Deutschbuch von Cornelsen zumindest in Klasse 5 einzuführen, ein endgültiger Beschluss ist nicht gefallen.

Protokollantin:

Agnes Reihs

